
Für beste Bildung, Betreuung und 
Erziehung von Anfang an!
Die ersten Jahre unserer Kinder prägen ihr 
ganzes Leben. Nie wieder sind sie so neugie-
rig, lernbegierig und aufnahmefähig. Des-
halb müssen wir Krippen und Kitas so ge-
stalten, dass dort die Basis für eine gesunde 
Entwicklung und für spätere Erfolge gelegt 
werden kann. 

Für die SPD-Fraktion geht es nicht nur um 
Betreuung der Kleinsten, sondern um früh-
kindliche Bildung von Anfang an – und zwar 
so individuell wie möglich. Wir wollen, dass 
die Besonderheiten jedes einzelnen Kindes 
gefördert werden. 

Für uns ist zudem klar: Die Eltern benötigen 
die Unterstützung der Gesellschaft, damit 
sie Familie und Beruf unter einen Hut brin-
gen können. Deshalb muss das Angebot an 
Krippen- und Kita-Plätzen deutlich schneller 
ausgebaut werden. 

Uns geht es aber nicht nur um Quantität – 
unsere Kinder brauchen auch mehr Qualität. 
Und die lässt sich nur durch ausreichend vie-
le motivierte und gut bezahlte Mitarbeiter 
erreichen.

Eltern, Kinder und Kitas im Alltag 
besser unterstützen!

BayernSPD Landtagsfraktion

Sicheren Halt, 
aber auch genug 
Freiheit – das 
brauchen alle 
Kinder
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BETREUUNG
IST MEHR 
WERT!



Qualitätsoffensive. Kindertageseinrich-
tungen leisten eine enorme Bandbreite an 
Aufgaben. Sie sind nicht nur Bil-
dungseinrichtungen, sondern 
nehmen Kinder in ihrem gesam-
ten Lebensausdruck wahr und 
legen die unverzichtbare Basis 
für eine gelingende Entwicklung 
unserer Jüngsten. Daher genügt 
es nicht, einfach nur ausreichend 
Plätze für alle Kinder zur Ver-
fügung zu stellen, sondern wir 
müssen dafür sorgen, dass diese Plätze den 
höchsten Ansprüchen genügen. Deshalb 
brauchen wir ein umfassendes Programm, 
um die Qualität unserer Kindertageseinrich-
tungen weiter auszubauen und dauerhaft 
zu sichern. Dazu bedarf es auch der Verein-
barung bundeseinheitlicher Qualitätsstan-
dards. Zu diesen Standards gehört u.a. die 
Festlegung eines verbindlichen Pädagogen-
schlüssels. Empfohlen wird ein Verhältnis 
von 1:3 für Kinder von unter drei Jahren. 
Dieses erreichen wir in Bayern noch nicht. 
Außerdem brauchen wir mehr Angebote zur 
individuellen Betreuung von Kindern mit 
Migrationshintergrund oder (drohender) Be-

Wir wollen beste 
Bedingungen 
für Kinder und 
Eltern – 
von Anfang an!

hinderung – nur so können echte Inklusion und 
Integration gelingen.

Zudem ist eine verbindliche Regelung zur Lei-
tungsfreistellung notwendig, denn Einrichtungs-
leitungen brauchen u.a. Zeit für Verwaltungs- und 
Managementaufgaben, Personalentwicklung 
und die Zusammenarbeit mit Eltern. 

Investitionen in Ausbildung und Entlohnung von 
Erzieherinnen und Erziehern. Um die Situation in 
den Kitas und den Krippen zu verbessern, brau-
chen wir vor allem bessere Arbeitsbedingungen 
für die Beschäftigten. Das kommt nicht nur den 
pädagogisch Tätigen zugute, sondern hilft auch, 
dem Fachkräftemangel im Erziehungswesen ent-
gegen zu treten. Alleine im Großraum München 
fehlen bis zum Jahr 2020 jährlich 1.000 Erziehe-
rinnen und Erzieher. 

Daher müssen die Rahmenbedingungen verbes-
sert und das Berufsfeld attraktiver gestaltet wer-
den. Dazu gehört die Verbesserung des Fortbil-

Kitas in Bayern: Viel 
Verantwortung ver-
dient eine angemes-
sene Entlohnung

dungsangebots für pädagogische Fachkräfte, die 
schon im Beruf stehen – ohne dass die Teilneh-
mer dieses aus eigener Tasche bezahlen müssen. 
Denn jede Fortbildung kommt letztlich unseren 
Kindern zugute!

Wir wollen eine angemessene Entlohnung 
und eine Aufwertung des Berufsstands. Dafür 

braucht es mehr politischen Mut, mehr Geld und 
mehr gesellschaftliche Wertschätzung – denn 
pädagogisch Tätige legen das Fundament für die 
bestmögliche Entwicklung der Jüngsten!

Anspruch auf bedarfsgerechte, hochwertige  
Betreuungsangebote.  Unser Ziel ist eine Betreu-
ung unserer Kleinsten, die den Lebenswirklich-
keiten heutiger Familien und insbesondere ihren 
Kindern gerecht wird. Eltern müssen sich darauf 
verlassen können, dass ihren Kindern ein Platz 
in Krippe, Kindergarten und Hort zur Verfügung 
steht. Nur so kann gewährleistet werden, dass 
sich Beruf und Familie vereinbaren lassen. Daher 
fordern wir einen Rechtsanspruch auf einen qua-
litativ hochwertigen Betreuungsplatz. Nicht nur 
in der „Kernzeit“ müssen ausreichend Betreu-
ungsangebote zur Verfügung stehen. Allen El-
tern sollte es – unabhängig von ihren Arbeitszei-
ten – möglich sein, Familie und Beruf in Einklang 
zu bringen. Wir fordern daher eine Verbesserung 
des Angebots in den Randzeiten und in den Feri-
en. Eine Ausweitung des Betreuungsangebots in 
diesen Zeiten hilft Familien unmittelbar.    

Bildung, Betreuung und Erziehung müssen end-
lich mehr wert sein!

 


